
Verein Schweizer 
Metallsilhouetten 

Schützen



Das erste Metallsilhouettenschiessen in der Schweiz überhaupt fand im Jahre 1992 in 
Andermatt statt und wurde von René Sami, Guido J. Wasser und Bernhard Paolini 
organisiert.

Die Zeit vor 1994

Ein 
kompletter 
6er Satz 
von Stahl-
scheiben 
wurde von 
Bernhard 
Paolini 
organisiert 
und 
finanziert.

Die Teilnehmer



Die Zeit vor 1994

Szenen vom 1. Metall-
silhouettenschiessen in 
Andermatt 1992



1994 Gründung des Vereins
Erster Match in Studen SZ
Teilnahme an 1. IMSSU WM in Grass, Frankreich

1996 Anerkennung durch IMSSU als offizieller Vertreter der Schweiz

1997 Anerkennung durch AETSM als offizieller Vertreter der Schweiz

1998 Ausbau in Studen
Wahl von B. Paolini in den Vorstand der IMSSU

1999 Wahl von B. Paolini in den Vorstand der AETSM

2001 Eigene HomePage eröffnet

2002 Gründungsmitglied der IGS (Interessensgemeinschaft Schiessen Schweiz)

2003 Verlust des Schiessstandes in Studen SZ

GESCHICHTE: 1. DEKADE



SCHIESSPLATZ STUDEN:  DIE ANFÄNGE

Schiessplatz Studen 1995
1995 Schiessplatz in Studen:

• keine gedeckte Feuerlinie
• die Scheiben standen auf 

Ständern die jedesmal
eingeschlagen wurden (1 
Ständer pro Fuss)

• die Scheiben wurden an den 
jeweiligen Ort getragen

In den Folgejahren stelle Jürg Müller für den Scheibentransport einen Landrover zur 
Verfügung und es wurden Party-Zelte an der Feuerlinie aufgestellt.



SCHIESSPLATZ STUDEN:  DER AUSBAU

1998 wurde der Schiessplatz Studen ausgebaut.

Doppel-T-Träger für die Scheiben und 
Materialbunker verringern das transportieren der 
Scheiben und eliminieren das Einschlagen der 
Ständer



SCHIESSPLATZ STUDEN:  NACH DEM AUSBAU

Jetzt gibt es eine gedeckt Feuerlinie.
Die Konstruktion kommt von Dani Kälin 
und seinem Vater. Welch Luxus! So präsentiert sich nach dem Ausbau der 

Zielhang den Schützen.



IMSSU WELTMEISTERSCHAFTEN 1998 

Die Teilnehmer

Szene aus dem Schiessstand

Der Anlass fand in Sippo, Finnland statt.



AETSM EUROPAMEISTERSCHAFTEN 1999

Die Schweizer Delegation

Der Anlass fand in Baumholder, 
Deutschland statt.



IMSSU WELTMEISTERSCHAFTEN 2000

Der Anlass fand in Brisbane, Australien statt.

Die Schweizer Delegation

Fazit:
4 Goldmedaillen einzel (3x Kobelt, 1x Meier)
1 Bronzemedaille Team (Kobelt, Meier, Paolini)



AB 2001 EIGENE HOME PAGE



AETSM EUROPAMEISTERSCHAFTEN 2001

Der Anlass fand in Heinola, Finnland statt.

Fazit:
1x Goldmedaille einzel (Kobelt)
2x Bronzemedaille Team (2x Kobelt, Meier, Paolini)

Die Teilnehmer



IMSSU WELTMEISTERSCHAFTEN 2002

Der Anlass fand in Uzès, Frankreich statt.

Die Teilnehmer



2003 Verlust des Schiessstandes in Studen SZ

2005 Vertragsunterzeichnung mit Selgis

2006 Konstruktion, Herstellung und Montage der Metallsilhouetten Schiessanlage

2007 Eröffnung der neuen Metallsilhouetten-Schiessanlage

2009 Bau des Schützenhauses

2010 1. Plausch-Schiessen

2011 Teilnahme an den IHMSA Internationals in Fort Stockton, USA

2014 20-jähriges Bestehen

GESCHICHTE: 2. DEKADE



VERTRAGSUNTERZEICHNUNG MIT SELGIS 2005

Mit der Vertragsunter-
zeichnung startet der 
VSMS in seine zweite 
Dekade



AETSM EUROPAMEISTERSCHAFTEN 2007

Der Anlass fand in Philippsburg, Deutschland statt.

Die Schweizer Delegation

Fazit:
1 Bronzemedaille Team (Kobelt, Müller, Paolini) 



AETSM EUROPAMEISTERSCHAFTEN 2009

Der Anlass fand in Ludvikovice, Tschechien statt.
Die Schweizer Delegation

Die Schweizer Delegation

Auf dem Bild fehlt 
Jürg Müller



1. PLAUSCH-SCHIESSEN 2010

Die Schweizer Delegation



IHMSA INTERNATIONALS 2011

Der Anlass fand in Fort Stockton, Texas, USA statt.

Die Schweizer Delegation

Die Feuerlinie
Es war höllisch heiss (40 –

42°C)

Fazit:
1 Bronzemdaille Team (Kobelt / Paolini)

Für Hampi ging 
ein Traum in 
Erfüllung:
80 x 80

Die Schweizer Delegation



1997 EM-Bronzemedaille Mannschaft Big Bore (Meier / Müller / Paolini)
EM-Bronzemedaille Mannschaft Small Bore (Müller / Sami / Wegmann)

2000 4 WM-Goldmedaillen Einzel  Big Bore / Small Bore (3x für Kobelt / 1x für Meier)
WM-Bronzemedaille Mannschaft Small Bore  (Kobelt / Meier / Paolini)

2001 EM-Goldmedaille Einzel Big Bore (Kobelt)
EM-Bronzemedaille Mannschaft Big Bore (Kobelt / Meier / Paolini)
EM-Bronzemedaille Mannschaft Field Pistol (Kobelt / Meier / Paolini)

2003 EM-Bronzemedaille Einzel Field Pistol (Kobelt)
Weltcup-Bronzemedaille Einzel Field Pistol (Paolini)

2007 EM-Bronzemedaille Mannschaft Big Bore (Kobelt / Müller / Paolini)

2011 Bronzemedaille Mannschaft Big Bore an den IHMSA Internationals in Fort 
Stockton, USA (Kobelt / Paolini)

SPORTLICHE ERFOLGE



Schiessanlage

Einzige Schiessanlage in der Schweiz im Selgis
Eine von ganz wenigen Schiessanlagen auf der Welt mit Scheiben-Aufstellmechanismus

Mitglieder

Einzugsgebiet: ganze Schweiz
Art: Einzelmitgliedschaften
Anzahl: 39

Schiessbetrieb

8 Matches pro Jahr
Jeweils Freitag und Samstag

WO STEHEN WIR HEUTE?



UNSER SPORT DAS METALLSILHOUETTENSCHIESSEN

Kategorien

Faustfeuerwaffen
Gewehre

Bewerbe

Faustfeuerwaffen

Big Bore Revolver Gewehre

Big Bore Production Big Bore Hunting Rifle
Big Bore Standing Big Bore Silhouette Rifle
Big Bore Unlimited Small Bore Light Rifle
Small Bore Revolver Small Bore Silhouette Rifle
Small Bore Production
Small Bore Standing
Small Bore Unlimited
Field Pistol Producton
Field Pistol Any Sight



Scheiben

Die Scheiben sind immer Silhouetten von Chicken – Pig – Turkey – Ram

Distanzen

Faustfeuerwaffen
Big Bore 50m – 100m – 150m – 200m
Small Bore 25m – 50m – 75m – 100m
Field Pistol 25m – 50m – 75m – 100m

Gewehr
Big Bore 200m – 300m – 385m – 500m
Small Bore 40m – 60m –77m - 100m

UNSER SPORT DAS METALLSILHOUETTENSCHIESSEN



Stellung Faustfeuerwaffen: Stehend für Standing und Field Pistol
Frei für alle Anderen

Ablauf: Kommandiert

Zeitlicher Ablauf: «Laden» – 30s – «Feuer» – 2 Minuten – «Ende Feuer»

Serien: immer 5 Schuss

Reihenfolge der Ziele: Immer von links nach rechts

Zugelassene Kaliber: Small Bore nur 22 l.r.
Field Pistol Zentralfeuer, max. Hülsenlänge 35.6mm
Big Bore Zentralfeuer

UNSER SPORT DAS METALLSILHOUETTENSCHIESSEN



DANKE
FÜR EURE 

AUFMERKSAMKEIT

ENDE


